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16. Oktober 2026 Nummer 42

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält u.a. die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

20. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger
Wir sind Vizelandesmeister 2026

Mit etwas Verspätung konnte unser Nachwuchszug nun endlich zeigen, 
was in ihm steckt. Nachdem die Landesmeisterschaften im Juni auf-
grund der extremen Hitze für die Nachwuchszüge abgesagt wurden, 
fand nun am Samstag, dem 26.09.2026, der Nachholtermin statt. Pünkt-
lich um 9:30 Uhr startete der Bus in Richtung Roßwein und sammelte 
nach und nach alle Kinder ein. Im Bus angekommen, wurde direkt die 
Musikbox angemacht und teils auch lautstark mitgesungen – spätes
tens dann war die Nervosität erst einmal verflogen und stattdessen 
machte sich gute Laune breit. Und mit dieser erreichten wir auch wenig 
später Roßwein.

Langsam mischte sich aber auch ein bisschen Aufregung darunter und 
wenig später stand auch schon die Wettkampferöffnung an. Der Nach-
wuchszug der Roßweiner Spielleute eröffnete den Wettkampftag als 
Erststarter. Mit der Juniorband des Fanfarenzug Dresden zeigte auch 
ein Nachwuchsfanfarenzug als Erststarter sein Können. Für uns ging es 
als letzter Starter der Nachwuchsspielmannszüge an diesem Tag auf 
den Platz. Nach ein paar motivierenden Worten der Übungsleiter ging 

es schließlich los. Gezogen wurden an diesem Tag der Suttkus-Marsch als Horntitel und der Mussinan-Marsch als Flötentitel.
Unser Nachwuchs lieferte eine wirklich sehr starke Runde ab und umso gespannter warteten alle auf die Punktevergabe der Wettkampfrichter. Und 
dann war es soweit, das Ergebnis stand fest – Wir sind Vizemeister! Was für eine grandiose Leistung unserer Nachwuchsspielleute. Sie haben sich 
die Silbermedaille mehr als verdient. Unsere Glückwünsche gehen an die Spielleute aus Lommatzsch, die sich mit einem hauchdünnen Vorsprung 
von 0,05 Punkten in diesem Jahr die Goldmedaille sicherten. Herzlichen Glückwunsch!

Nach dem anstrengenden Wettkampftag gab es noch eine kleine Kinderdisco für die Nachwuchsspielleute. Dort konnten sie den Tag gemeinsam 
entspannt ausklingen lassen. Ein herzliches Dankeschön geht an den Spielmannszug aus Roßwein für die super Organisation der Landesmeister-
schaften. Der größte Dank geht aber an alle Eltern, Fans und Unterstützer. Die letzten Wochen waren für den Nachwuchszug sehr intensiv und die 
Proben haben viel Zeit in Anspruch genommen. Ohne eure Hilfe wäre das nicht möglich gewesen – Ihr seid spitze!

Wir freuen uns schon auf die nächsten Landesmeisterschaften, die vom 26. bis 27.06.2027 in Markkleeberg stattfinden.	 Text: Chantal Kliemand
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Stadtverwaltung

Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1	 % 035952.2830
Fax	 035952.28350
E-Mail	 info@grossroehrsdorf.de
Internet	 www.grossroehrsdorf.de

Öffnungszeiten
Montag	 08:30 – 12:00 Uhr
Dienstag	 08:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 08:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag	 08:30 – 12:00 Uhr

Bürgerpolizist	 % 035952.3830
Donnerstag	 16:00 – 18:00 Uhr und nach tel. Vereinbarung

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

Bereitschaft - Notfalldienste
Gasstörung	 03 51 50 17 888 0	 SachsenNetze HS.HD GmbH
Stromstörung	 03 51 50 17 888 1	 SachsenNetze HS.HD GmbH
Trinkwasser	 0 35 94-777-0	 WVB Bischofswerda
Abwasser	 0 35 28-4 33 30	 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr)	 112
Krankentransport und
Kassenärztlicher Notfalldienst	 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag:	 19 – 7 Uhr
Mittwoch:	 14 – 7 Uhr
Freitag:	 von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag:	 rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle Feuerwehr	 03571 - 19296
Polizeirevier Kamenz	 03578 - 3520

Zentrale Notrufnummer für die Kleintiere:  01805 84 37 36 
Besitzer von landwirtschaftlichen Nutztieren erfragen den Notdienst bitte bei 
ihrem Hoftierarzt.

16.10.	 VITAL Apo.	 Ottendorf-Okrilla, Poststr. 2	 035205-59915
17.10.	 Apo. am Forst	 Kamenz, Willy-Muhle-Str. 32	 03578-318020
18.10.	 Stadt-Apo.	 Kamenz, Markt 15	 03578-304130
19.10.	 Stadt-Apo.	 Kamenz, Markt 15	 03578-304130
20.10.	 Löwen-Apo.	 Königsbrück, Markt 9	 035795-42338
21.10.	 Apo. im EKZ	 Königsbrück, Weißbacher Str. 28	 035795-28664
22.10.	 Löwen-Apo.	 Radeberg, Badstraße 17	 03528-442228
23.10.	 Elefanten Apo.	 Altstadt Radeberg, Röderstr. 1	 03528-447811

Apothekenbereitschaft Notdienstbereitschaft
8 – 8 Uhr des nächsten Tages

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

Sprechstunde: Sonnabend 9.00 – 11.00 Uhr & Sonntag 9.00 – 11.00 Uhr
Rufbereitschaft: jeweils von 7.00 Uhr bis 7.00 Uhr des nächsten Tages

Weitere Informationen unter:
https://www.zahnaerzte-in-sachsen.de/qrcode/
notdienstsuche

Über diesen QR-Code oder Link kann die nächst-
gelegene Notdienstpraxis jederzeit mit dem 
Smartphone oder Computer in Echtzeit gefunden 
werden:

Bekanntmachung

Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Großröhrsdorf

Vorhabenbezogener Bebauungsplan
„Ersatzneubau Lebensmittelmarkt Bretnig, Zur Aue“

Öffentliche Bekanntmachung Aufstellungsbeschluss
gemäß § 2 Abs. 1 BauGB &

Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB

Der Stadtrat von Großröhrsdorf hat in seiner Sitzung am 29.09.2026 
den Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Ersatzneubau 
Lebensmittelmarkt Bretnig, Zur Aue“ in der Fassung vom 16.09.2026, 
bestehend aus Planzeichnungen (Teil A), textlichen Festsetzungen (Teil 
B) und Begründung einschließlich Umweltbericht (Teil C) gebilligt und 
zur Offenlage bestimmt.

Der Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplans umfasst 
Teile der Flurstücke 983, 984/8, 1281/2 und 1281/7 der Gemarkung 
Bretnig. 

Planungsziel ist die Verlagerung und Erweiterung des in der Adolf-
Zschiedrich-Straße 2a ansässigen Penny-Lebensmittelmarktes in einen 
Ersatzneubau innerhalb des Plangebietes. Dadurch soll die verbrau-
chernahe Versorgung mit Gütern des kurzfristigen Bedarfs am Standort 
gesichert werden.

Der Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Ersatzneubau 
Lebensmittelmarkt Bretnig, Zur Aue“ in der Fassung vom 16.09.2026 
wird gemäß § 3 Abs. 2 BauGB einschließlich der Begründung und den 
nachfolgend genannten umweltbezogenen Informationen sowie mit den 
nach Einschätzung der Kommune wesentlichen, bereits vorliegenden 
umweltbezogenen Stellungnahmen für die Dauer eines Monats im Inter-
net veröffentlicht, und zwar

vom 19.10.2026 bis einschließlich 20.11.2026

auf der Homepage der Stadt Großröhrsdorf
https://grossroehrsdorf.de/web/cityweb/bauleitplanung/
und im zentralen Landesportal Bauleitplanung unter
www.buergerbeteiligung.sachsen.de/portal/bplan/beteiligung/themen

Zusätzlich zur Einstellung im Internet erfolgt eine öffentliche Auslegung 
des Entwurfs des vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Ersatzneubau 
Lebensmittelmarkt Bretnig, Zur Aue“ im Bauamt der Stadt Großröhrs-
dorf, Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf während folgender Zeiten:

Montag: 	 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag: 	 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Donnerstag: 	 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag: 	 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr.

Während der Dauer der Veröffentlichungsfrist können von jedermann 
Stellungnahmen abgegeben werden. Die Stellungnahmen sollen auf 
elektronischem Wege per E-Mail an info@grossroehrsdorf.de oder über 
das zentrale Landesportal Bauleitplanung übermittelt werden, können 
bei Bedarf aber auch auf anderem Weg (z.B. schriftlich oder zur Nie-
derschrift bei der Stadtverwaltung Großröhrsdorf) abgegeben werden. 

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stel-
lungnahmen bei der Abwägung und Beschlussfassung über den Bebau-
ungsplan unberücksichtigt bleiben können, sofern die Stadt Großröhrs-
dorf deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen.

Nicht fristgemäß vorgebrachte Stellungnahmen können entsprechend 
§ 3 Abs. 2 Satz 4 BauGB i.V.m. § 4a Abs. 5 BauGB bei der Beschluss-
fassung zum Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben, sofern die Ge-
meinde deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und 
deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bauleitplans nicht von Bedeu-
tung ist.

Es liegen folgende umweltbezogene Informationen vor:
-	 Umweltbericht zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Ersatzneu-

bau Lebensmittelmarkt Bretnig, Zur Aue“ 
	 mit Informationen zu möglichen Auswirkungen der Planung auf die 

Schutzgüter Menschen einschließlich der menschlichen Gesundheit, 
Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt, Boden, Fläche, Wasser, Klima 
und Luft, Landschafts- und Ortsbild sowie kulturelles Erbe und sons-
tige Sachgüter.
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Bekanntmachung Stadtnachrichten
	 Die naturschutzfachliche Kompensation der Eingriffe erfolgt innerhalb 

des Plangebietes (M1) sowie ca. 2 km westlich des Plangebietes auf 
Teilen des Flurstücks 1780/2 der Gemarkung Großröhrsdorf (EM1).

-	 Geotechnischer Bericht vom 16.04.2026
	 Die Geotechnische Stellungnahme trifft Aussagen u.a. zu Baugrund 

(Standsicherheit, Tragfähigkeit), Bodenaushub (orientierende abfall-
rechtliche Untersuchungen) und hydrogeologischen Verhältnissen 
(Versickerungsfähigkeit).

-	 Schallimmissionsprognose zum geplanten Anlagenbetrieb vom 
11.08.2026

	 Das Gutachten untersucht die Schalleinwirkungen der geplanten 
Marktnutzung auf umgebende schutzbedürftige Nutzungen und trifft 
Empfehlungen zur Vermeidung von Lärmkonflikten.

-	 Umweltbezogene Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange sowie der Öffentlichkeit aus der frühzeitigen Betei-
ligung zu folgenden Themen:

	 -	 Artenschutz
	 -	 Orts- und Landschaftsbild: Eingrünung, Dachgestaltung
	 -	 Schmutz- und Niederschlagswasserentsorgung
	 -	 benachbarter Hochwasserschutz-Retentionsraum an Großer Röder
	 -	 Denkmalschutz: benachbartes Kulturdenkmal Gutspark des ehem. 

Ritterguts Bretnig
	 -	 Archäologie
	 -	 Bodenschutz, bodenkundliche Baubegleitung
	 -	 Immissionsschutz
	 -	 Flächeninanspruchnahme, Neuversiegelung, Erhöhung Oberflächen

abfluss
	 -	 Radonschutz
	 -	 Geologie, Hydrogeologie
	 -	 Klima
	 -	 Ausgleichsmaßnahmen
	 -	 Eingriffs-Ausgleichs-Bilanzierung
	 -	 Nachnutzung Bestands-Markt
	 -	 Verkehrsbelastung

Großröhrsdorf, den 16.10.2026

Stefan Schneider, Bürgermeister

Geltungsbereich vorhabenbezogener Bebauungsplan „Ersatzneubau Lebensmittel-
markt Bretnig, Zur Aue“

Beschlüsse der 19. öffentlichen Sitzung
des Technischen Ausschusses am 06. Oktober 2026

–	 Beschluss TA 006-19./26
	 Beschlussfassung zur Vergabe von Bauleistungen für die Baumaß-

nahme Ersatzneubau der Jahn-Turnhalle in 01900 Großröhrsdorf – 
Los 18 Malerarbeiten

–	 Beschluss TA 007-19./26
	 Beschlussfassung zur Vergabe von Bauleistungen für die Baumaß-

nahme Ersatzneubau der Jahn-Turnhalle in 01900 Großröhrsdorf – 
Los 21 Umkleidebänke

Einladung zu einer öffentlichen Sitzung

Die 23. Sitzung des Ortschaftsrates Bretnig-Hauswalde findet 

am Donnerstag, 22.10.2026 um 19:30 Uhr
im ehemaligen Gemeindeamt Bretnig, Zimmer 10, 
01900 Großröhrsdorf, Am Klinkenplatz 9

statt.

Dazu darf ich Sie herzlich einladen.

Tagesordnung:
1.	 Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 24.09.2026
2.	 Bürgeranfragen
3.	 Informationen des Ortsvorstehers
4.	 Anfragen der Ortschaftsräte

Es kann sich ein nichtöffentlicher Teil anschließen.

Reinhard Marz 
Ortsvorsteher

Aus der 19. Sitzung
des Technischen Ausschusses berichtet

Zu Beginn der Sitzung am 06.10.2026 informierte Herr Jörg Boden als 
Baubeauftragter des Kirchenvorstandes über den aktuellen Stand zum 
geplanten Ersatzneubau der Kirche in Großröhrsdorf. Aktuell befindet 
sich das Vorhaben kurz vor dem Ende der Entwurfsplanung. Der nächs-
te Schritt ist das Genehmigungsverfahren. Jörg Boden hofft, dass nach 
Ostern 2027 eine Baugenehmigung vorliegt, sodass im 2. Halbjahr 2027 
mit den ersten Maßnahmen am Turm und Mauerwerk begonnen werden 
kann. Für die tatsächliche Bautätigkeit sprach er von den Jahren 2028 
bis 2030.

Danach berieten die Mitglieder des Technischen Ausschusses über vor-
liegende Bauanträge. Auf einem Grundstück an der Damaschkestraße 
sollen drei Wohncontainer, ähnlich Tiny-Häusern errichtet werden. Da 
die eingereichten Unterlagen keine Rückschlüsse auf die Entwässerung 
zuließen, stellte der Technische Ausschuss die Entscheidung zum Vor-
bescheid zurück und forderte zunächst ergänzende Unterlagen an.

Die Firma Elastic Belts Großröhrsdorf GmbH möchte unter der neuen 
Gesellschaft „Die Performance Band Manufaktur GmbH“ einen Teil ih-
rer Produktion in das Gebäude der Firma Meerstein GmbH im Ortsteil 
Bretnig, Zur Aue verlagern. Seitens des Technischen Ausschusses gab 
es zu diesem Vorhaben keine Einwände, da das Objekt bereits als Pro-
duktionsgebäude erschlossen ist.

Auch dem Antrag der SachsenEnergie AG, auf dem Firmengelände an 
der Siemensstraße eine Überdachung als Unterstand für ihre Fahrzeuge 
zu errichten, stimmte der Technische Ausschuss einstimmig zu.

Anschließend vergab der Technische Ausschuss die Malerarbeiten für 
den Ersatzneubau der Jahn-Turnhalle in Höhe von 37.374,70 € an die 
Firma Industrie und Raum GmbH in Großröhrsdorf. Ebenso erhielt die 
Firma Melcher & Co. Großhandel mit Sitz in Österreich den Auftrag für 
die Beschaffung der Umkleidebänke in Höhe von 34.619,00 € für die 
neue Sporthalle am Stadion.
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Stadtnachrichten Stadtnachrichten

Vereine und Verbände

Straßen- und Parkplatzsperrung
rund um das Rathaus zum Oktoberfest

Für den Auf- und Abbau sowie für die Durchführung des Oktoberfestes 
vom 23. bis 25.10.2026 werden die Parkplätze am Rathaus und ein Teil-
abschnitt der Walther-Rathenau-Straße tageweise voll gesperrt.

Die Sperrzeiten im Überblick:

-	 Großer Parkplatz am Rathaus: Vollständig gesperrt von Dienstag, 
20.10.2026, ab 18:00 Uhr, bis Dienstag, 27.10.2026, 18:00 Uhr.

-	 Kleiner Parkplatz am Rathaus: Vollständig gesperrt von Mittwoch, 
21.10.2026, ab 08:00 Uhr, bis Dienstag, 27.10.2026, 18:00 Uhr.

-	 Untere Walther-Rathenau-Straße: Der Bereich von der Kreuzung Lu-
therstraße bis zur Stadt-Apotheke wird von Mittwoch, 21.10.2026, 
ab 12:00 Uhr, bis Montag, 26.10.2026, 12:00 Uhr, für den gesamten 
Fahrverkehr gesperrt.

Die Stadtverwaltung bittet alle Verkehrsteilnehmer und Anwohner um 
Beachtung und Verständnis für die notwendigen Maßnahmen.

Textile Geschichten erleben
– ein Wochenende voller Stoff, Bewegung und Begegnung

am 24. & 25.10.2026 in der Kulturfabrik Großröhrsdorf

Im Rahmen des Projektes „Let’s talk!“, Teil von Aller.Land – zusammen 
gestalten. Strukturen stärken, laden wir zu einem offenen Wochenende 
ein, das der textilen Geschichte der Region gewidmet ist. 
Am 24. & 25. Oktober im Technischen Museum der Bandweberei öffnen 
wir jeweils von 10 bis 16 Uhr Räume zum Nähen, Erzählen, Zuhören und 
gemeinsamen Tanzen. Historische Bezüge, persönliche Erinnerungen, 
eigene Geschichten und kreative Praxis verbinden sich zu einem leben-
digen Austausch rund um Stoff und Textil – für alle Generationen und 
ohne Vorkenntnisse.
Wir starten mit einer Führung durch das Haus, lauschen im Anschluss 
persönlichen Geschichten, entspannen und reflektieren das Gehörte 
bei gutem Essen und im Anschluss besteht die Möglichkeit, den Tag 
kreativ zu verarbeiten – entweder beim Nähen oder beim Tanz mit Textil. 
Bei Interesse melden Sie sich gerne unter: fsi-kultur@tanzart-kirschau.
de  / 01629 48 70 11. Weitere Informationen zum genauen Ablauf folgen 
auf unserer Website www.im-friese.de

Information der Fachberaterinnen
und Fachberater Gewässer des Landesamtes

für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie
und der unteren Wasserbehörde des Landkreises

Wer ist eigentlich zuständig am Bach?

Wer ist für die Unterhaltung eines Gewässers zuständig? Diese Frage 
stellt sich häufig, wenn ein Gewässer durch oder entlang eines Ortes 
fließt.
Geregelt wird das in den Wassergesetzen. Es gibt das Wasserhaus-
haltsgesetz (WHG) des Bundes und das Sächsische Wassergesetz 
(SächsWG). Und wer ist laut diesen Gesetzen jetzt zuständig für Ge-
wässer? Das ist entweder die Gemeinde oder die Landestalsperrenver-
waltung (LTV). Die Gemeinde betreut Gewässer 2. Ordnung (kleinere 
Gewässer), während die LTV für Gewässer 1. Ordnung (größere Ge-
wässer) verantwortlich ist. Welche genau das sind, steht im „Verzeich-
nis der Gewässer erster Ordnung“. Künstlich angelegte Gewässer, wie 
Mühlgräben oder Teiche, sind von demjenigen, der diese angelegt hat 
zu unterhalten. 

Doch was bedeutet Zuständigkeit? 

Der Zuständige ist Träger der Unterhaltungslast und damit unter ande-
rem verpflichtet…
•	 … das Gewässerbett und die Ufer zu erhalten 
•	 … den gewässerbegleitenden Gehölzbestand in der Böschung zu 

pflegen und durch standortgerechte Pflanzungen zu entwickeln

Verkehrsteilnehmerschulung

Die nächste Verkehrsteilnehmerschulung findet am Mittwoch, dem 
21.10.2026, um 17:00 Uhr im 2. OG der Kulturfabrik, Schulstraße 2 
statt. 

R. Zwikirsch
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Förderverein der Stadtteilfeuerwehr
Großröhrsdorf e.V.

Freiwillige Helfer für Festzelt gesucht!

Der Förderverein der Stadtteilfeuerwehr Großröhrsdorf e. V. sucht Un-
terstützung beim Auf- und Abbau des Festzeltes für das Oktoberfest.

Treffpunkt: 	 Großer Parkplatz am Rathaus
Aufbau:	 21.10. und 22.10., jeweils ab 08:00 Uhr
Abbau:	 26.10., ab 08:00 Uhr

Jede helfende Hand zählt – egal ob ganztägig oder stundenweise - wir 
freuen uns auf Ihre Unterstützung!

Kontakt:	 Sven Kahlert-Illner, 0172 7908126 
	 Heike Oehme, 0173 9432130

•	 … den ordnungsgemäßen Wasserabfluss zu sichern
•	 … und die ökologische Funktionsfähigkeit zu erhalten und zu verbes-

sern
Die Zuständigkeit der Gemeinde oder der LTV beschränkt sich auf das 
Gewässerbett und die Ufer. Das wirft natürlich die Frage auf, wo das 
Ufer beginnt und endet. Auch das verrät uns auch das Sächsische Was-
sergesetz. Das Ufer ist der Bereich zwischen dem mit Wasser durch-
flossenen Bach oder Fluss und der Böschungsoberkante. Wenn die 
Böschungsoberkante nicht klar erkennbar ist, wird der mittlere Hoch-
wasserstand als Uferlinie genutzt. 
An das Ufer grenzt der Gewässerrandstreifen an. Da sich diese Flächen 
außerhalb des Ufers befinden, sind Gemeinde oder LTV auch nicht 
mehr zuständig. Hier liegt die Zuständigkeit zur Pflege und Entwicklung 
beim Flächeneigentümer. Ausnahmen sind Ufermauern, für die unter-
schiedliche Zuständigkeiten gelten können.
Weitere Informationen können Sie im Internet erhalten unter: https://
www.wasser.sachsen.de/gewaesserrandstreifen-21116.html 

Was bedeutet das nun für Anlieger? Diese können von Maßnahmen 
betroffen sein. So kann es nötig sein ein Grundstück zu betreten, um 
das Gewässer zu erreichen. Anlieger müssen dies dulden. Jedoch 
muss der Unterhaltungspflichtige dies rechtzeitig vorher ankündigen. 
Maßnahmen, die einen wesentlichen Einfluss auf das Gewässer haben, 
brauchen vorher außerdem eine Genehmigung der unteren Wasserbe-
hörde (uWB).

www.grossroehrsdorf.de
Informationen, Hinweise, Anregungen sowie Fragen betreffs Angele-
genheiten der Stadtverwaltung Großröhrsdorf, können Sie gern über 
den Internetauftritt der Stadt Großröhrsdorf, in der Rubrik „Kontakt“ 
direkt an die Verwaltung richten.
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TSG Bretnig-Hauswalde e.V. – Kegeln

Preiskegeln war ein erfolgreicher Höhepunkt
der TSG Bretnig-Hauswalde

Am 10.10.26 wurde der 35. Gründungstag der Bretniger Kegelbahn mit 
einem besonderen Kegelwettbewerb begangen. Jung und Alt hatten die 
Möglichkeit die Kugel in die Hand zu nehmen und somit Beweglich-
keit, Koordination und Konzentration zu testen. Mancher musste sei-
ne Hemmung überwinden und auch mal einen „Fehlwurf“ akzeptieren. 
Aber wie bekannt,“ wer nicht wagt, der nicht gewinnt“. Allerdings wollten 
sich die Mutigen nicht blamieren und gaben alles. Tatsächlich waren 
die Ergebnislisten in aktive und Hobbykegler nach Altersgruppen ge-
staffelt. Als Belohnung für gute Leistungen gab es eine Vielzahl von 
Preisen, die von ortsansässigen Unternehmen gesponsert wurden. Im-
merhin wurden auf unserer Zweibahnanlage insgesamt 68 Teilnehmern 
begrüßt, davon waren 29 Kinder von 3 bis 15 Jahren. Alle wurden von 
aktiven Vereinsmitgliedern in der ganzen Zeit betreut, unterstützt und 
auf Wunsch angeleitet. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an 
die Hauptorganisatoren Ramona Harnisch, Margitta Jannasch, Karl-

Heinz Brückner, Andreas Petschke, Anca Schwarze, Lydia Schenk und 
Michael Köhler. Zur Überbrückung von Wartezeiten gab es Kaffee und 
Kuchen und zwischenzeitlich einen Wettkampf der aktiven Kinder der 
Altersgruppe 11 bis 14. Hier gab es einen emotionalen Sieg für Henryk 
Blum. Er hat schon in regionalen Leistungsvergleichen gezeigt was re-
gelmäßiges Training an Erfolgen bringen kann. Was haben wir erreicht. 
Nun zunächst war es Ziel der Stadtverwaltung, den unermüdlichen 
Ehrenamtlern, den regionalen Unternehmen sowie den Eltern, Großel-
tern und Freizeitsportlern für ihre Unterstützung in unterschiedlichsten 
Formen herzlich zu Danken. Dieser 35. Jahrestag hat umfangreiches 
öffentliches Interesse gezeigt. Mitglieder anderer regionaler Vereine, 
Mitarbeiter der Stadtverwaltung und Sponsoren kamen mit Familie oder 
zum Kurzbesuch. Selbst vom FC Carl Zeiss Jena reiste ein begeisterter 
Sportfreund zum Kennenlernen an. Auch unser Vereinsvorsitzender war 
zum Kegelvergleich aktiv dabei.

Ein herzliches Dankeschön an alle Gäste, Organisatoren und Sponso-
ren - Gasthaus & Pension Schützenhaus, Gasthof zum Stern, Hübner 
Werkzeuge, Floristik Kathleen Hartmann, Gärtnerei Höckendorff, Bäcke-
rei Herrmann, Buchcafé Robert Philipps süße Seite, Kunath Textilien, 
Elefanten- und Stadt Apotheke, Sparkasse, Intersport, Bikegarage, Pen-
sion Oswald - für dieses erfolgreiche Fest.

Weitere Informationen findet ihr unter: www.tsg-bretnig-hauswalde.de

H.-J.M

FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

Ergebnisse vom 07.10. bis 11.10.2026

B-Junioren	 SV Bischheim-Häslich – SpG FSV Bretnig-Hauswalde /
	 SV Edelweiß Rammenau	 1:12

Herren	 SV Königsbrück/Laußnitz 2. –
	 SpG Bretnig-Hauswalde 2. / Rammenau 2.	 0:2

Herren	 SG Großnaundorf – FSV Bretnig-Hauswalde	 3:5

Ü 50	 FSV Bretnig-Hauswalde – Lok Kamenz
	 Aufbau Deutschbaselitz	 2:2

Vorschau vom 16.10. bis 18.10.2026

Freitag, 16.10.2026 – 19:00
Ü 50	 FSV Bretnig-Hauswalde – Germania Bischofswerda

Samstag, 17.10.2026 – 13:00
Herren	 SpG Bretnig-Hauswalde 2. / Rammenau 2. –
	 TSV Wachau 2.

Sonntag, 18.10.2026 – 15:00
Herren	 FSV Bretnig-Hauswalde – Königswarthaer SV

Immer bestens informiert, mit dem

„Rödertal-Anzeiger“
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SC 1911 e.V. – Fußball

Ergebnisse

Samstag, 10.10.2026
B-Junioren	 KL	 FV Ottendorf-Okrilla – SpG SüdWest Lausitz	 5:3
2. Männer	 KK	 FV Ottendorf-Okrilla 0 2. – SC 1911 2. 	 2:2
1. Männer	 KOL	 SV Traktor Malschwitz – SC 1911	 0:0

Sonntag, 11.10.2026
C-Junioren	 FS	 SpG SüdWest Lausitz 1. – SG Weißig	 abges.

Leistungsgerechtes Unentschieden beim Aufsteiger

Am Samstag ging es nach Malschwitz zum letztjährigen Kreisligameister 
der Staffel 2 SV Traktor. Kein typischer Aufsteiger, da sich die Sport-
freunde aus Malschwitz im Sommer qualitativ gut verstärkt haben, unter 
anderem mit dem ein oder anderen jungen Kicker des FSV Budissa 
Bautzen. Das Spiel selbst begann schwungvoll für den Sportclub. Be-
reits nach 4 Minuten tauchte Hentsch frei vorm Gästekeeper auf und 
netzte überlegt ein. Der Schiedsrichter sah im Vorfeld jedoch ein ver-
meintliches Handspiel, sodass die frühe Führung wieder ad acta gelegt 
werden musste. Im weiteren Verlauf der ersten Halbzeit verflachte das 
Spiel auf Seiten des SC, was auch am tief und gut gestaffelt stehen-
den Gegner lag, welcher immer wieder durch schnelles Umschaltspiel 
gefährlich vor das Gästetor kam. Somit ging es mit einem 0:0 in die 
Pause. Nach Wiederanpfiff das gleiche Bild wie in der ersten Halbzeit, 
gut organisierte Gastgeber und der Sportclub mit gefühlt 70% Ballbe-
sitz. Die Blau-Gelben nun aber leicht verbessert, bekamen den Gegner 
etwas mehr in Bewegung und erspielten sich dadurch die ein oder an-
dere gute Offensivaktion, welche aber mangels der letzten Konsequenz 
und Überzeugung an Gefährlichkeit vermissen ließ. Der Traktor blieb 
unterdes aber zu jedem Zeitpunkt in Lauerstellung, setzte immer wieder 
einzelne Nadelstiche und sorgte so dafür, dass die Rödertalkicker in der 
Defensive jederzeit auf der Hut sein mussten. Und so blieb es am Ende 
beim torlosen Remis gegen einen Aufsteiger, der in dieser Saison nichts 
mit dem Abstieg zu tun haben sollte. Beide Mannschaften können si-
cherlich gut mit dem einen Punkt leben, welcher unter dem Strich auch 
absolut in Ordnung geht.

(Bericht: Marvin Wolf)

Zweete holt Punkt in der Fremde 

Am Samstagmittag reiste unsere Truppe zum Auswärtsspiel nach Ot-
tendorf. Durch zwei kurzfristige Absagen schrumpfte der Kader auf nur 
13 Spieler. Nichtsdestotrotz legten die Rödertaler los wie die Feuer-
wehr. Angeführt von Geburtstagskind Alex Erler waren die Gäste die 
klar spielbestimmende Mannschaft. So wurden einige gute Chancen 
herausgespielt. Leider konnten sich unsere Jungs noch nicht belohnen. 
Noch bitterer, nach einer halben Stunde köpfte der bockstarke Gilge 
das Leder nach einer von insgesamt 13 Ecken an den Innenpfosten. Der 
direkte Gegenzug war eigentlich schon entschärft, aber der Ball wurde 
leichtfertig vertändelt. Pass in die Mitte und Ottendorf führte plötzlich 
mit dem ersten Torschuss. Nun gab es einen Knick im Spiel der Gäste. 
Die Chance zum Ausgleich hatte dann Sauer mit dem Pausenpfiff. Sein 
feiner Schlenzer wurde aber für den geschlagenen Hüter von seinem 
Kumpel auf der Linie geklärt, und prompt fängt sich der SC den nächs-
ten Konter ein. Nach kurzem Getümmel im Strafraum lag der Ball wieder 
im Tor der Gagscher. Der Sciri pfiff auch gar nicht mehr an. Doof gelau-
fen. Eigentlich hätten wir doch führen müssen!!!
In der Kabine waren sich dann alle einig, dass hier noch was geht. Nach 
Wiederanpfiff passierte dann aber erstmal nicht viel. Das Bild änderte 
sich allerdings nach Wiederhereinahme von Theo Gilge. Unser anderer 
Jungstar Luca Anders nahm sich nach einer guten Stunde dann ein 
Herz und hämmerte den Ball an den Pfosten, von da an des Keepers 
Hinterkopf, wieder an den Pfosten und wieder an das Haupt des Torhü-
ters, dann trudelte das Spielobjekt endlich über die Linie. Zeigler lässt 
grüßen. Dem Sportclub war es egal, nur eine Zeigerumdrehung später, 
Ottendorf war noch angenockt, setzte der gut spielende Loos erneut 
Anders in Szene, welcher den hochverdienten Ausgleich erzielte. Der 

Gastgeber wirke nun schwer angeschlagen und wieder gab es reihen-
weise Einschussmöglichkeiten, wo zwingend hätte ein weiterer Treffer 
fallen müssen. Ist er aber nicht und somit blieb es beim etwas ärgerli-
chen Remis. Aber schlussendlich gegen einen leidenschaftlich kämp-
fenden Gegner holte unsere U23 nach Rückstand noch einen Punkt. 
Den Knaller am Ende setzte der starke Sauer, als er etwas übermotiviert 
seinen Gegenspieler in deren Hälfte via Jürgen Kohler- Gedächtnis-
grätsche übel wegrasierte. Glück für uns, dass er dafür nur Gelb sah 
und Glück für den Gegenspieler, dass ihm dort nix passiert ist und er 
nachher beim obligatorischen Kaltgetränk im Kreis aller Spieler schon 
wieder einen lockeren Spruch auf den Lippen hatte. Danke nochmal an 
die jederzeit fairen Ottendorfer und den gut agierenden Schiedsrichter 
aus Ullersdorf.

HC Rödertal e.V. – Die Rödertalbienen

Rödertalbienen wieder in der Erfolgsspur:
31:23-Heimsieg gegen TuS Lintfort

 
Die Rödertalbienen sind nach zuletzt zwei Pflichtspielniederlagen wie-
der in die Erfolgsspur zurückgekehrt. Gegen das westfälische Team 
aus Lintfort gelang dem HC Rödertal ein 31:23 (19:10)-Pflichtsieg. „Man 
muss das Tempo anpassen, damit man weniger Fehler macht. Wir hatten 
das Ziel, die zweite Halbzeit zu gewinnen, das haben wir nicht geschafft. 
Mit der Abschluss-Qualität in der zweiten Halbzeit bin ich unzufrieden, 
wir haben zu viel liegengelassen“, sagte Cheftrainerin Maike Daniels 
nach der Partie, die in Bo Dekker (10/6 Siebenmeter) und Leonie Meer-
steiner (5) ihre erfolgreichsten Werferinnen hatte.
Für den HCR spielten: Larissa Schutrups und Anja Rossignoli im Tor; 
Rozemarijn Alderden, Pia Kastner (1), Natascha Foley, Lea Grießer (1), 
Bo Dekker (10/6), Vanessa Huth (4), Anna Franková, Leila Ott (4), Zoe 
Davenport, Mathilde Thun (3), Lilli Holste (3), Leonie Meersteiner (5), 
Emilia Ronge.

Weiter geht es für die Rödertalbienen bereits am kommenden Samstag. 
Am 6. Spieltag reist die Mannschaft von Trainerin Maike Daniels zum 
Team von Werder Bremen. Anpfiff ist am 17.10.2026 um 18:30 Uhr in der 
Klaus-Dieter-Fischer-Halle.

Nach Redaktionsschluss

Förderung für Kleinprojekte
in der Westlausitz

Einreichungen für das Regionalbudget 2027 sind bis zum 23. November 
2026 möglich.
Im Rahmen des Regionalbudgets können ab sofort bis zum 23. Novem-
ber 2026 wieder Kleinprojekte eingereicht werden. Die Gesamtausga-
ben eines Projekts dürfen 20.000 Euro brutto nicht übersteigen. Für den 
Aufruf stehen insgesamt 150.000 Euro zur Verfügung. 
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Panitz-Reisen
Fahrservice im Rödertal & Umgebung

Krankenfahrten für alle Krankenkassen – Arzt – Reha
Chemo – Bestrahlungen – behindertengerechte Rollstuhltransporte

Zubringer zum Bus – Flug – Bahn
Anmietverkehr Familienfahrten

Tel.: 035952-30519 - Rathausstraße 6 - Großröhrsdorf

Kirchliche Nachrichten
Sonntag, 18. Oktober | 20. Sonntag nach Trinitatis
Kleinröhrsdorf: 	 09:00 Uhr 	 Gottesdienst
Rammenau:	 10:00 Uhr	 Kirchweih-Festgottesdienst
Großröhrsdorf:	 10:30 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl

Kirchliche Nachrichten

Danksagung

Christel Schiewek
geb. Schramm

	 * 08.06.1948	 † 10.09.2026

Danke sagen wir allen, für die Begleitung
auf dem letzten Weg, für die tröstenden Worte,

gesprochen oder geschrieben, für den Händedruck 
und die Umarmung, wenn Worte fehlen, für die
Blumen und Geldzuwendungen, für alle Zeichen

der Freundschaft und Verbundenheit.
Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungsinstitut 

Schuster Inh. M. Klöber für die würdevolle
Gestaltung der Trauerfeier und Herrn Hillmann

für seine einfühlsamen Worte.

In stiller Trauer
Ihre Kinder Carola und René mit Familien

Bretnig, im Oktober 2026

Angebot zum Selbstkostenpreis – Letzte Gelegenheit!

Nachdem der Förderverein Stadtkirche e. V. am 24.06.2026 seine Auflö-
sung beschlossen hat (vgl. Rödertal-Anzeiger Nr. 27 vom 03.07.2026, S. 
4f), besteht noch bis zum 31.10.2026 die Gelegenheit, folgende Artikel 
zum Selbstkostenpreis zu erwerben im Optikergeschäft Demmler, Puls-
nitzer Str. 3 oder bei Norbert Littig, M: Norbert.Littig@evlks.de: 

•	 „Die Großröhrsdorfer Kirche - Was bleibt, sind Bilder und Erinnerun-
gen“ (Nur noch wenige Exemplare!) für 5,-€; 

•	„In der Chronik geblättert - Auch früher hat es in der Kirche gemen-
schelt“ für 10,-€; 

•	mit dem Motiv der Stadtkirche bedruckte Leinenbeutel für 5,-€; 

•	Gedenkmedaillen vom Lutherjubiläum 1983 mit Schlagprägung von 
2023 zur Erinnerung an die Brandkatastrophe für 5,-€ (Nur noch 
ganz wenige Exemplare!); 

•	Einkaufswagenchips in Silberglanz mit Motiv der Stadtkirche für 1,-€

(Norbert Littig)

Einladung zum Gebetstreffen fürs Rödertal

Das überkonfessionelle Gebetstreffen findet in diesem Monat am Sams-
tag, 17.10.2026 um 14:00 Uhr in der Kulturfabrik in Großröhrsdorf, 
Schulstr. 2 (Vereinsraum 2.OG) statt. 
Alle, denen es am Herzen liegt, laut oder still im Gebet um Segen und 
Glaubenserweckung für unser Tal zu bitten, sind herzlich dazu eingela-
den und dürfen diese Einladung auch gerne weitergeben.
Gemeinsam wollen wir in einer Kurzandacht auf Gottes Wort hören, ihn 
singend ehren und betend vor ihn treten. Bist du dabei? Nimm dir diese 
Stunde Zeit und suche mit uns gemeinsam  „der Stadt Bestes“ (Jeremia 
29, Vers 7).

Nach Redaktionsschluss
Der Aufruf richtet sich neben den Kommunen insbesondere an Vereine, 
ehrenamtliche Initiativen und alle sonstigen Antragsteller. Gesucht wer-
den Projekte in den Bereichen Dorfentwicklung, Grundversorgung und 
lokale Basisdienstleistungen.

Ausführliche Informationen zum Regionalbudget 2027 stehen auf der 
Website der Westlausitz unter „Aufrufe/Regionalbudget“ bereit: www.
region-westlausitz.de/regionalbudget.html.

Mit Unterstützung aus dem Regionalbudget konnten in den vergange-
nen Jahren zahlreiche Projekte von Vereinen und Kommunen in der Re-
gion umgesetzt werden. Im Jahr 2026 gehörten dazu beispielsweise die 
Skaterbahn in Arnsdorf, die Modernisierung der Technik der Kegelbahn 
in Burkau, eine Sitzbank in Schönbrunn, eine Sitzecke in Lichtenberg, 
Infotafeln in Frankenthal sowie die Anschaffung von Ausstattung für das 
Herrenhaus in Prietitz. Auch für 2027 freut sich die Region auf zahlrei-
che schöne Projekte, die unterstützt werden können.

Vor der Einreichung der Projektunterlagen wird unbedingt empfohlen, 
eine Beratung beim Regionalmanagement in Anspruch zu nehmen. 

Beratung zum Regionalbudget
Regionalmanagement Westlausitz
Telefon: 03528-41961046
E-Mail: regionalmanagement@region-westlausitz.de
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Maklerbüro Haufe
01900 Großröhrsdorf - Großmannstr. 4       

035952 48258 - 0172 3523310 - www.maklerbuero-haufe.de

Immobi l ien
Beratung +   Verkauf

seit 1994 Fachmann vor OrtF.-A.-Rentsch-Str. 6a - 01900 Großröhrsdorf 
Tel.: (03 59 52) 4 22 63 - Funk (0172) 6 44 58 65 - www.mh-bedachung.de

Eine Dachsanierung mit uns hat jede Menge Vorteile:
sorgfältige und individuelle Planung, die vieles möglich macht!

Ein eingespieltes Team und modernste Materialien,
die halten, was wir jahrzehntelang versprechen.

➤	Dachklempner
➤	Gerüstbau
➤	Dachreparaturen
➤	Dachdeckerarbeiten
➤	Kranservice

Computer- und Telefonservice
André Wehnert

Dipl.-Informatiker (TU)
Bahnhofstraße 4
01900  Großröhrsdorf

Tel.: 035952/42 92 18
Fax.: 035952/42 92 19
Mobil: 0160/79 25 251
wehnert_andre@yahoo.de

Ihr Rundumservice für Computer, Telefon(anlagen)
und Computervernetzung sowie Zubehör

Datenrettung | Webseitengestaltung
Vermittlung von Telekom-Internet-Anschl.

Eigene Werkstatt | Vor-Ort-Service
Rufen Sie mich an, ich berate Sie!

Verkaufe Kinderfahrrad inkl. Stützräder (neu 12/2025) sowie Laufrad.
Preise nach Vereinbarung. Bei Interesse Tel.: 0172/6921262

Werte Heimatfreunde,
letzte Möglichkeiten den Vortrag
„Wo stand ich“ zu besuchen.

Wenn Sie aus Termingründen die Vorstellungen
in der Festplatzgastätte am

Donnerstag, dem 22.10.2026
oder Freitag, dem 30.10.2026

nicht besuchen können,
lädt der Verein „Einigkeit“ e.V. 

für Montag, den 09.11.2026, 19.00 Uhr
(Einlass 18.30 Uhr im großen Vereinsraum)

in die Kulturfabrik Großröhrsdorf, Schulstraße 2 ein.

Zu den Terminen in der Festplatzgaststätte wird um
Vorbestellung unter 03 59 52 / 4 61 74 gebeten.

An dieser Stelle möchte ich mich bei allen bedanken,
die an der Vorbereitung des Vortrages mitgeholfen

haben. Auch bei allen Besuchern, die mit ihrem Interesse 
und eigenen Geschichten auch mich immer wieder

motiviert haben weiter zu machen.
Ab Frühjahr 2027 wird ein neuer Vortrag folgen.

Unter dem Motto „Ein Prosit der Gemütlichkeit“
begeben wir uns auf Entdeckertour durch die Welt der 

Gaststätten und Einkehrmöglichkeiten von Großröhrsdorf.
Bleiben Sie gesund

und der Heimatgeschichte gewogen.
Henry Honomichl

Rathausplatz 1, % 03 59 52/41 48 85
Geöffnet: Mo–Fr 17–22 Uhr; Sa, So, Feiertag 11–14 u. 17–22 Uhr; Dienstag Ruhetag

Der Ratskeller und sein Team freuen sich auf Sie!

Ratskeller Trattoria dell Arte
FLAMBIERTE NUDELN

im Parmesanlaib

Inserieren im Rödertal-Anzeiger?
Tel.: 03 59 52 - 3 00 00 oder druck.anzeiger@gmx.de
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Räumungsverkauf
wegen Umbau

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

einen CNC-Fräser/ in
und einen CNC-Dreher/ in

Ihre Aufgabe:
	●	 Programmieren, Einrichten und Bedienen von
		 modernen CNC-gesteuerten Fräs- und Drehmaschinen
	●	 Fertigung von Einzelteilen und Kleinserien
	●	 Prüfen der gefertigten Werkstücke nach Qualitätsvor-

gaben

Wir bieten:
	●	 attraktive und leistungsgerechte Vergütung
	●	 Sonderzahlungen
	●	 Kindergartenzuschuss
	●	 vermögenswirksame Leistungen

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

michael.boden@maschinenbau-boden.de
Maschinenbau Boden · Gewerbering Nord 20

01900 Großröhrsdorf / OT Bretnig · 03 59 55 / 7 52 90

Freund & Partner GmbH
Steuerberatungsgesellschaft
Niederlassung Großröhrsdorf

Unser Leistungsangebot:

• Steuererklärungen für Arbeitnehmer

 und Rentner

• Existenzgründungsberatung

• komplette steuerliche Betreuung 

 branchenübergreifend für alle Rechtsformen 

 (Buchführung, Lohnabrechnung,

 Jahresabschlüsse, Steuererklärungen,

gestaltende und vorausschauende Beratung)

                     Fragen Sie uns!

Mitglied der
European Tax and Law

Rathausstraße 6
01900 Großröhrsdorf
Tel. (03 59 52) 4 82 39
Fax (03 59 52) 3 28 46

Mo-Do 7.30-17.00
Fr 7.30-15.00

und nach Vereinbarung
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In
foabend

Potenzialentfaltung

Entdecke, w
as in

 dir s
teckt

Was lässt uns über uns hinauswachsen?

Welche Potenziale schlummern in uns –
und wie können wir sie entfalten?

Teilnahme-

gebühr

35,– €

www.praevona.com
Tel. 035952 48025 oder 03578 7876609

Jetzt unseren Newsletter abonnieren
und regelmäßig Informationen zu neuen Kursen, 
Veranstaltungen und Angeboten erhalten.


